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„Tatort Justiz“:  
Straftaten im Zusammenhang mit der Strafverfolgung  
– ein kriminologisch-strafrechtsdogmatischer Dialog 

 
Ort: Rubenowstr. 1 – HS 1 

Zeit: dienstags, 16.00 bis 18.00 Uhr 

 

Zeitplan 

Tag Thema 

18.10. Der Blick zurück: die (unzureichende) Aufarbeitung der NS-Justiz 

25.10. 
Fortsetzung NS-Justiz sowie  
Richter als Täter: Rechtsbeugung (§ 339 StGB) 

01.11. 
Fortsetzung Rechtsbeugung sowie  
Der Fall Daschner: Das Problem der Rettungsfolter 

08.11. 
Der Fall Daschner: Das Problem der Rettungsfolter 
sowie Exkurs zum Theaterstück und Film „Terror“ von Ferdinand von 
Schirach 

15.11. Zur Strafbarkeit Verdeckter Ermittler 

22.11. 
Rechtliche Konsequenzen des Lockspitzel-Einsatzes für den Verleiteten 
(BGHSt 60, 276) 

29.11. Tatort Hauptverhandlung: die Aussagedelikte (§§ 153 ff. StGB) 

Do.,1.12., 
18-20 Uhr, 
HS 1 Loh 

Vortrag von Herrn Prof. Dr. Max Steller (Berlin) 
„Fehlurteile – Die Rolle von Psychiatrie und Psychologie“ 

6.12. fällt aus (Vollversammlung des Studierendenparlaments) 

13.12. 
Vortrag von Herrn Rechtsanwalt Dr. Gerhard Strate (Hamburg) 
„Beobachtungen eines Strafverteidigers zur Lage der Strafjustiz“ 

20.12. Der Fall Ouri Jalloh (BGHSt 59, 292) 

10.01. Polizisten als Täter und Opfer von Straftaten 

16.01. 
Vortrag von Herrn Rechtsanwalt Prof. Dr. Stefan König (Berlin) 
„Die ‚Aufarbeitung‘ von DDR-Justizunrecht aus der Sicht eines 
Verteidigers“ 

17.01. 
„Professionelle Strafvereitler“: strafrechtliche Grenzen der 
Strafverteidigung 

24.01. Tatort JVA und fehlgeschlagene Vollzugslockerungen 
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